






























EVANGELISCHE STADTJUGENDARBEIT GÖRLITZ E.V.
Rundbrief
 „Denn was gewinnt ein Mensch, selbst wenn ihm die ganze Welt zufällt
und er dabei das ewige Leben verliert?“
Matthäus 16,26 (HfA) Monatsspruch September
Was wäre wenn…?
Zugegeben, ich bin ein Fan von 
w.w.w.-Sätzen, also von diesen 
klassischen „Was wäre wenn“ 
Geschichten. Dadurch eröffnen 
sich manchmal ungeahnte Räume 
für eigene Gedanken, Fragen und 
neue Sichtweisen.
Also ganz ehrlich, was wäre, wenn 
wir, wenn ich, nicht mehr und nicht 
weniger als die ganze Welt gewin-
nen würde? Gewinnen, nicht ver-
dienen müssen, einfach so! Richtig 
wohl ist mir dabei nicht. Was soll 
ich schon mit der ganzen Welt. Ist 
bestimmt auch eine Menge Arbeit. 
Es geht durchaus bescheidener: 
Vielleicht mal ne Einkaufstour for 
free im Autohaus meines Ver-
trauens? Eine Insel im Mittelmeer 
oder doch lieber Schweden? Das 
ist schon überschaubarer. Oder 
die lebenslange Rente ab sofort? 
Auch nicht schlecht… Wie wäre es 
mit einem eigenen You tube Kanal, 
richtig viel Anerkennung, nicht nur 
von Freunden. Oder Bundeskanz-
ler? Die Liste lässt sich beliebig 
fortsetzen, setze einfach ein, was 
du gerade magst…. Man wird doch 
mal träumen dürfen.
Für Jesus ist die Geschichte mit 
der „ganzen Welt“ gar nicht so weit 
weg. Wenige Episoden zuvor in der 
Bibel bekommt er selbst dieses 
Angebot. Und zwar vom Teufel 
höchstpersönlich. Nicht als „Was 
wäre wenn Geschichte“ sondern 
ganz real. Allerdings kein Gewinn, 
sondern verbunden mit einer Be-
dingung (Matthäus 4, 8-10), näm-
lich niederzufallen und ihn - den 
Teufel - anzubeten. Also sozusa-
gen die Seele verkaufen. Ich bin 
froh, dass Jesus den faulen Zauber 
durchschaut und den Teufel 
vergrault.
Jesus kennt also die Ver-
suchung, den Annehmlich-
keiten der Welt zu erliegen 
selbst ganz genau und 
möchte uns hier vor dem 
Verlust ewigen Lebens bewahren.
Beim genauen Hinschauen geht 
es Jesus nicht darum, wieviel 
Wohlstand erlaubt ist, sondern um 
Nachfolge. Er fordert uns auf abzu-
wägen, ob die Dinge, die wir gerade 
tun, uns näher zu ihm bringen 
oder weiter weg. Einige Sätze zuvor 
(Vers 24) spricht Jesus davon, dass 
Nachfolge kein Kindergeburtstag 
ist. Ich bin froh, dass Jesus hier 
auch die Risiken und Nebenwir-
kungen klar benennt. Wir sind 
herausgefordert zu entscheiden. 
Wenn wir ihm nachfolgen, werden 
wir zu Gewinnern. Zu Gewinnern 
des ewigen Lebens, weil wir ge-
meinsam mit ihm unterwegs sind. 
Dafür lohnt es sich!
Micha Seifert 
ist seit Juli als Anleiter in 
der Keramikwerkstatt im 
Lebenshof Ludwigsdorf 
tätig und für die Öffent-
lichkeitsarbeit beim esta 
e.V. zuständig
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„Für echte Männer“ wurde die Freizeit beworben, und 
das waren sie auch! Sechs Tage in Weigersdorf haben 
sie zusammengeschweißt. Zwölf „Männer“ stellten sich 
der Herausforderung und haben bewiesen, dass sie 
welche sind. Thematisch ging es auf eine Zeitreise. An-
gefangen von den Dinos bzw. der Urzeit, bis zur Zukunft, 
die uns noch erwartet. Erfahren haben wir dabei, dass 
Gott vom Anfang bis zum Ende dabei ist. „Ich bin bei 
euch alle Tage, bis an der Welt Ende!“( Mt. 28, 20) Das 
hat er uns allen versprochen. 
Mich hat besonders beeindruckt, dass niemand über 
Heimweh geklagt hat. Das ist ein gutes Zeichen dafür, 
dass sich alle in der Gruppe wohlgefühlt haben müs-
sen. Dafür haben wir auch einiges unternommen. So 
besuchten wir den Saurierpark in Kleinwelka, saßen am 
Lagerfeuer und erzählten uns „Black Storys“ bei Knüp-
pelkuchen und Bockwurst am Spieß, verbrachten einen 
Filmabend mit selbstgemachtem Popcorn, fuhren fast 
17 Km bis ins Freibad nach Reichwalde und noch vieles 
mehr. 
Mein besonderer Dank gilt meinen Mitarbeitern, Christian 
Bräunling und Jakob Müller. Durch ihre Teilhabe wurde es 
erst zu der Freizeit, die auch die Kinder in guter Erinne-
rung behalten werden. 
Eine echte Freude bereitete mir auch der Besuch von 
Wolfgang Wurl, mit dem ich zusammen in den vorheri-
gen Jahren die Jungenfreizeiten leiten durfte. Er besuchte 
uns zum Filmabend und im Freibad Reichwalde. Danke-
schön, Wolfgang, für dieses tolle Wiedersehen!
Ich danke den „echten Männern“ und meinen Mitarbei-





Vom 26. bis zum 28. Juli begaben wir uns mit drei 
Jungs nach Tschechien in die Nähe von Velenice, 
um in Sandsteinhöhlen zu übernachten. Wir hat-
ten schöne Abende am Lagerfeuer, eine spannende 
Expeditionstour sowie Spiele und Erfrischungen im 
anliegenden Bach. Alle Beteiligten waren begeistert 
und möchten nächstes Jahr wieder mit. 2020 sollen 
die Outdoor-Tage vom 10. bis 12. Juli stattfinden.
Julia Schay
JUNGENFREIZEIT 2019 IN WEIGERSDORF
 
HERZLICHE EINLADUNG 
ZUR BEGEGNUNGSFREIZEIT MIT DEM CVJM WILFERDINGEN
In diesem Jahr wird uns unsere Reise vom 3.10. bis 6.10. nach Süddeutschland führen. Wer also gern das verlängerte 
Wochenende über den Tag der deutschen Einheit einmal ganz anders verbringen möchte, bereits bestehende Verbin-
dungen vertiefen will oder beabsichtigt neue Kontakte zu knüpfen, hat dazu Anfang Oktober Gelegenheit. Der inter-
essierte Leser sollte sich bis zum 15. September 2019 über das Freizeiten-Anmeldeformular unter kontakt@estaev.de 
anmelden. Dabei belaufen sich die Kosten auf 40€ pro Person. Die Programmplanung unserer Gastgeber ist bereits 
im vollem Gange, so dass man auf die gemeinsame Zeit gespannt sein darf.
SOMMER 2019
 Unsere „Schiffsreise“ während der Kinderferienta-
ge führte uns an Stationen im Leben des Johannes 
Markus aus dem Neuen Testament. Um Aufbruch und 
Befreiung, um Engstellen und Versöhnung ging es, 
bis zum Schluss die Frage nach der echten Hoffnung 
stand. Dank der Super-Zusammenarbeit mit dem Hort 
der Dietrich-Heise-Schule konnten wir einen Rekord 
an Kindern (bis zu 50) an „Bord“ willkommen heißen. 
Die Kellerkirche war nur deshalb nicht überfordert, weil 
wir bei bestem Wetter die Kolonnade nutzen konnten. 
Als echte Schiffsleute mussten wir natürlich die Sterne 
im Planetarium kennenlernen, auf dem Berzdorfer 
See segeln, Boote bauen und zu Wasser lassen und 
Schmugglern bei einem Geländespiel das Handwerk 
legen. Prall gefüllte Tage lassen uns dankbar zurück 
blicken: Dankbar gegenüber Gott, der dabei war und 
von dem wir die beste Botschaft erhalten, die es gibt. 
Dankbar für das Team aus engagierten Leuten, zu 
denen auch Frank, der Koch, gehört, den die wach-
senden Portionen-Zahlen nicht aus der Ruhe bringen 
konnten. Apropos: Die nächsten Kinderferientage 




































19.00 Uhr Jugendhaus Wartburg
13./14.9. Kindersachenflohmarkt
Freitag 8.00-12.00 Uhr
Samstag 9.00-12.00 Uhr Jugendhaus Wartburg
15.9. Freundestag CVJM Schlesische Oberlausitz
16.9. MitarbeiterInnenausflug  „Wartburg“/esta e.V./
Lebenshof
20.-22.9. Vater-Kind-Wochenende in Ebersdorf
21.9. Arbeitseinsatz
8.00 Uhr Jugendhaus Wartburg
23.9. Mitarbeiterkreis 
Vernetzung, Fortbildung, geistlicher Input und 
leckeres Essen 
19.00 Uhr Jugendhaus Wartburg
26.-29.9. MiT Seminar Laubusch
28.9. 2. Kubb-Turnier 
10.00 Uhr Wilhelmsplatz
3.-6.10. Begegnungsfreizeit Wilferdingen  
Anmeldung bis 15.9. auf der esta-Homepage
12.10. 1. Kids-Soccer-Cup
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr Sporthalle Diesterweg-
platz
18.10. Konzert mit Dania König
21.-25.10. Kinderferientage in der Kellerkirche des 
Jugendhauses Wartburg
28.10. Mitarbeiterkreis
Vernetzung, Fortbildung, geistlicher Input und 
leckeres Essen 
19.00 Uhr Jugendhaus Wartburg
7.-14.11. Päckchensammlung für Rumänien
16./17.11. Jugendnacht Trebendorf
• Unterstützung beim Arbeitseinsatz am 21.September
• Liebe Menschen mit Karten für das Dania König Konzert
  am 18.10. beschenken
• Kuchen für die Kinderferientage in Herbstferien backen
Damit wäre uns  
GEHOLFEN
Freitag, 18. Oktober 2019, 19.00 Uhr
Jugendhaus Wartburg
Karten zu 15€ / erm. 13€ 
Vorverkauf: Lebenshofladen am Ober-
markt und Jugendhaus Wartburg
DANIA KÖNIG - 
“TEIL VON ALLEM”
In ihrem neuen Programm “Teil von al-
lem” nimmt Dania König das Publikum 
mit auf eine emotionale Reise: Songs 
vom Aufbrechen und Ankommen, von 
Stillstand und Richtungswechseln, Un-
tergehen und Auftauchen. 
Dania König, 1978 im Schwarzwald ge-
boren und in Karlsruhe aufgewachsen, 
studierte an den Musikhochschulen 
Mannheim und Essen, lebte für einige 
Jahre mit ihrem Mann, dem amerika-
nischen Musiker Dino Soldo, und 3 Kin-
dern in Südkalifornien, bevor es die Fa-
milie vor einigen Jahren wieder zurück 
nach Deutschland zog.
Ihr aktuelles Album “Teil von allem” 
stellt sich Dania den großen Fragen des 
Lebens: Wie gelingt es sinnvoll, Schwe-
res und Leichtes zu verbinden? 
Mit Liedern und Texten beleuchten sie 
die Skala zwischen Selbstaufgabe und 
Hingabe, Mutlosigkeit und Hoffnung, 
Angst und Zuversicht. Singer-Songwri-
ter-Pop, warmherzig und hochkarätig, 
und eine Ausnahmekünstlerin, die es 
versteht, das Publikum an die Hand 
zu nehmen und durch einen Konzert-
Abend zu begleiten, der sich anfühlt wie 
ein ganzes Leben.
Übrigens: Wer sich nicht nur selbst, son-
dern auch anderen etwas Gutes tun 
möchte und noch auf der Suche nach 
einem passenden Geschenk oder einer 
Überraschung ist, hätte mit einer Ein-
trittskarte die Gelegenheit dazu.
DAS BESONDERE 
KONZERT: 
Vorschau  
